
Modulhandbuch für den BA-Studiengang 
Vorderasiatische Archäologie und Palästina-Archäologie 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-01 

Einführung in die Vorderasiatische und Palästina- 
Archäologie  
    Teil 1:  Chronologien, Geographie und Fundorte 
                Vorderasiens 
    Teil 2:  Forschungsgeschichte und Methoden der 
                 Vorderasiatischen Archäologie 

Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       30 h 
Selbststudium:  240 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Proseminar (1 SWS) 
Teil 2: Proseminar (1 SWS) 

Modulinhalt 

Teil 1:  
   - Einführung in die Chronologien des Alten Orients 
   - Einführung in die Geographie und die Kulturregionen Vorderasiens  
   - Einführung in die Lage und Bedeutung der wichtigsten Ausgrabungsstätten 
  Vorderasiens 
Teil 2: 
   - Einführung in die Forschungsgeschichte der Vorderasiatische und Palästina-Archäologie 
   - Einführung in die Methoden der Vorderasiatischen Archäologie 

Qualifikationsziele  

Teil 1: 
Kennenlernen der wichtigsten Perioden und Fundstätten Vorderasiens; 
Vertrautheit mit den arabischen und altorientalischen Ortsnamen und 
geographischen Bezeichnungen;  Einsicht in die Zusammenhänge zwischen 
Geographie, Kulturentwicklung und Fundortverteilung Vorderasiens 
Teil 2: 
Vertrautheit mit den wichtigsten Forschungsmethoden, auch in ihrer 
forschungsgeschichtlichen Entwicklung. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, einstündige Klausur 

Klausur 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, einstündige Klausur 

Klausur 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit Voraussetzung zur Teilnahme an der Orientierungsprüfung 

Teilnahme-
voraussetzungen 

keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher 

Pfälzner 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

 
Modulkennziffer 
 
VAA-BA-02 

Denkmälerkunde Vorderasiens I Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und darauf folgendes Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Seminar (2 SWS) 
Teil 2: Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 
Behandlung der wichtigsten Denkmäler einer ausgewählten Epoche und/ oder 
einer ausgewählten Region des alten Vorderasien nach chronologischen, 
typologischen und funktionalen Gesichtspunkten. 

Qualifikationsziele  

Der Umgang mit unterschiedlichen Denkmälergattungen soll vermittelt werden; 
eine routinierte Recherche nach bestimmten Denkmälergattungen in der 
archäologischen Fachliteratur soll eingeübt werden; vergleichendes Sehen und 
vergleichendes Interpretieren soll anhand ausgewählter Denkmälergattungen 
praktiziert werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung 

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit Voraussetzung zur Teilnahme an der Orientierungsprüfung 

Teilnahme-
voraussetzungen 

keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-03 

Denkmälerkunde Vorderasiens II Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und darauf folgendes Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Seminar (2 SWS) 
Teil 2: Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 
Behandlung der wichtigsten Denkmäler einer ausgewählten Epoche und/ oder 
einer ausgewählten Region des alten Vorderasien nach chronologischen, 
typologischen und funktionalen Gesichtspunkten. 

Qualifikationsziele  

Der Umgang mit unterschiedlichen Denkmälergattungen soll vermittelt werden; 
eine routinierte Recherche nach bestimmten Denkmälergattungen in der 
archäologischen Fachliteratur soll eingeübt werden; vergleichendes Sehen und 
vergleichendes Interpretieren soll anhand ausgewählter Denkmälergattungen 
praktiziert werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung 

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Zwischenprüfung 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Orientierungsprüfung muss abgelegt sein 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-04 

Altorientalische Regionalkulturen I Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und darauf folgendes Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Seminar (2 SWS) 
Teil 2: Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 

Vorderasien besitzt zahlreiche voneinander stark unterschiedliche Regionen, in 
denen sich in Abhängigkeit von den naturräumlichen Gegebenheiten spezifische 
Regionalkulturen ausgeprägt haben. Ausgewählte Beispiele von Regionalkulturen 
sollen in ihrer geographischen und ökologischen Eingebundenheit und in ihren 
Beziehungen zu anderen Regionen betrachtet werden. 

Qualifikationsziele  

Das Modul zielt darauf ab, ein vertieftes Verständnis der Abhängigkeit von 
Ökologie und Kultur zu vermitteln; spezifische Kennzeichen eines Kulturraumes 
sollen erarbeitet werden; die gegenseitigen Abhängigkeiten der einzelnen Aspekte 
und Subsysteme innerhalb einer Regionalkultur sollen veranschaulicht werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung 

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Zwischenprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Orientierungsprüfung muss abgelegt sein. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-05 

Altorientalische Regionalkulturen II Pflicht 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:       30 h 
Selbststudium:  150 h  

Moduldauer 1 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 

Vorderasien besitzt zahlreiche voneinander stark unterschiedliche Regionen, in 
denen sich in Abhängigkeit von den naturräumlichen Gegebenheiten spezifische 
Regionalkulturen ausgeprägt haben. Ausgewählte Beispiele von Regionalkulturen 
sollen in ihrer geographischen und ökologischen Eingebundenheit und in ihren 
Beziehungen zu anderen Regionen betrachtet werden. 

Qualifikationsziele  

Das Modul zielt darauf ab, das bisher im Studium erreichte Verständnis der 
Abhängigkeit von Ökologie und Kultur weiter zu vertiefen; spezifische Kennzeichen 
eines Kulturraumes sollen vergleichend zu anderen Kulturräumen erarbeitet 
werden; die gegenseitigen Abhängigkeiten der einzelnen Aspekte und Subsysteme 
innerhalb einer Regionalkultur sollen selbständig wissenschaftlich analysiert 
werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

6 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Bachelorprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Zwischenprüfung muss abgelegt sein. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-06 

Methoden und Theorien der Vorderasiatischen 
Archäologie I 

Pflicht 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:       30 h 
Selbststudium:  150 h  

Moduldauer 1 Semester   

Turnus Jedes Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 

Einführung in eines der geläufigsten Theorienkonzepte in der Archäologie und den 
damit verbundenen Methoden; Diskussion der Möglichkeiten ihrer Anwendung in 
der Vorderasiatischen Archäologie; Schwerpunktsetzungen auf den Theorien zur 
ökonomischen, politischen oder sozialen Organisation alter Gesellschaften oder 
kunstgeschichtlichen Arbeitsweisen oder allgemeinen theoretischen Paradigmata. 

Qualifikationsziele  

Das Lernziel besteht darin, eine erste direkte Beschäftigung mit der methodischen 
Arbeitsweise der Vorderasiatischen Archäologie zu erhalten. Es wird begonnen, 
die Lektüre, Erfassung, Referierung und kritische Hinterfragung von theoretisch 
und/oder methodisch ausgerichteter Wissenschaftsliteratur in der Archäologie an 
Beispielen ausgewählter Aufsätze oder an Hand von archäologischen bzw. 
kulturgeschichtlichen Fallbeispielen zu praktizieren und zu üben. Dabei wird eine 
Kenntnis über die wichtigsten theoretischen und methodischen Ansätze 
ausgewählter Bereiche vermittelt und die kritische Beurteilungsfähigkeit dieser 
Ansätze gefördert. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

6 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Orientierungsprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Keine. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 
 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-07 

Methoden und Theorien der Vorderasiatischen 
Archäologie II 

Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Seminar (2 SWS) 
Teil 2: Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 

Darstellung der geläufigsten Theorienkonzepte in der Archäologie und den damit 
verbundenen Methoden; Diskussion der Möglichkeiten ihrer Anwendung in der 
Vorderasiatischen Archäologie; Schwerpunktsetzungen auf den Theorien zur 
ökonomischen, politischen oder sozialen Organisation alter Gesellschaften oder 
kunstgeschichtlichen Arbeitsweisen oder allgemeinen theoretischen Paradigmata. 

Qualifikationsziele  

Das Lernziel besteht darin, die Lektüre, Erfassung, Referierung und kritische 
Hinterfragung von theoretisch und/oder methodisch ausgerichteter 
Wissenschaftsliteratur in der Archäologie an Beispielen ausgewählter Aufsätze 
oder an Hand von archäologischen bzw. kulturgeschichtlichen Fallbeispielen 
weitergehend zu praktizieren und zu üben. Dabei wird eine Kenntnis über die 
wichtigsten theoretischen und methodischen Ansätze ausgewählter Bereiche 
vermittelt und die kritische Beurteilungsfähigkeit dieser Ansätze gefördert. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung 

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Zwischenprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Orientierungsprüfung muss abgelegt sein. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-08 

Problemstellungen der Archäologie Syro-
Mesopotamiens, Palästinas und der anatolisch-
iranischen Gebirgsländer 

Pflicht 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Seminar (2 SWS) 
Teil 2: Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt 

Wissenschaftliche Problemstellungen in der Vorderasiatischen Archäologie werden 
an Hand ausgewählter Beispiele von altorientalischen Gesellschaften in Syrien und 
Mesopotamien, in Palästina oder in den anatolisch-iranischen Gebirgsländern 
behandelt, wobei die Forschungsfelder aus dem Zeitraum vom frühen Neolithikum 
bis zum Beginn des Hellenismus im Vorderen Orient ausgewählt werden. 

Qualifikationsziele  

Das Modul zielt darauf ab, besondere Probleme der Erforschung der 
altorientalischen Kulturen zu thematisieren und diese Problemstellungen den 
Teilnehmern bewusst zu machen; dabei soll dazu abgeregt werden, durch 
exemplarisches Vorgehen wissenschaftliche Lösungsansätze zu finden und zu 
diskutieren, sowie einen Überblick über die Schwerpunkte der aktuellen Forschung 
in der Vorderasiatischen Archäologie zu vermitteln. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung  

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, Referat (mündlich) mit 
schriftlicher Zusammenfassung 

Referat 
benotet 

4,5 LP 

Verwendbarkeit 
Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Bachelorprüfung. Der zweite Teil 
kann gleitend zur Bachelorprüfung besucht werden. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Zwischenprüfung muss abgelegt sein. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Wird in der Abteilung Vorderasiatische Archäologie des IANES pro Semester 
festgelegt. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden zu Beginn der Lehrveranstaltung im Unterricht bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-09 

Kulturentwicklung des Alten Orients I Pflicht 

Leistungspunkte 3 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            90 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  30 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Vorlesung (2 SWS) 
Teil 2: Vorlesung (2 SWS) 

Modulinhalt 

In einem fortlaufenden Zyklus wird in der Vorlesung die Kulturentwicklung des 
Alten Orients von den Anfängen des Akeramischen Neolithikums bis zum Ende der 
altorientalischen Welt am Beginn des Hellenismus detailliert dargestellt. Dabei 
werden über mehrere Semester hinweg in chronologischer Reihung alle 
wesentlichen Kultursysteme Vorderasiens, mit Schwerpunkten in Mesopotamien, 
Syrien und Libanon, Anatolien und Iran sowie mit Ausblicken in den Persisch-
Arabischen Golf, nach Zentralasien und in die Indusregion detailliert vorgestellt. 
Ein Einstieg in diesen Zyklus ist jederzeit möglich, da der Zyklus kontinuierlich 
angeboten wird. 

Qualifikationsziele  

Das Ziel besteht in der Vermittlung einer vertieften Kenntnis der Kulturen des Alten 
Orients von ca. 10.000 bis um 330 vor Christus, über alle Perioden der 
Kulturentwicklung hinweg, in allen wesentlichen regionalen Aspekten und 
hinsichtlich der wichtigsten Denkmälergattungen, Architekturbefunde und 
Siedlungen. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung  

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung 

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Orientierungsprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Keine. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Pfälzner 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden  während der einzelnen Vorlesungen bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-10 

Kulturentwicklung des Alten Orients II Pflicht 

Leistungspunkte 3 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            90 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  30 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Vorlesung (2 SWS) 
Teil 2: Vorlesung (2 SWS) 

Modulinhalt 

In einem fortlaufenden Zyklus wird in der Vorlesung die Kulturentwicklung des 
Alten Orients von den Anfängen des Akeramischen Neolithikums bis zum Ende der 
altorientalischen Welt am Beginn des Hellenismus detailliert dargestellt. Dabei 
werden über mehrere Semester hinweg in chronologischer Reihung alle 
wesentlichen Kultursysteme Vorderasiens, mit Schwerpunkten in Mesopotamien, 
Syrien und Libanon, Anatolien und Iran sowie mit Ausblicken in den Persisch-
Arabischen Golf, nach Zentralasien und in die Indusregion detailliert vorgestellt. 
Ein Einstieg in diesen Zyklus ist jederzeit möglich, da der Zyklus kontinuierlich 
angeboten wird. 

Qualifikationsziele  

Das Ziel besteht in der Vermittlung einer vertieften Kenntnis der Kulturen des Alten 
Orients von ca. 10.000 bis um 330 vor Christus, über alle Perioden der 
Kulturentwicklung hinweg, in allen wesentlichen regionalen Aspekten und 
hinsichtlich der wichtigsten Denkmälergattungen, Architekturbefunde und 
Siedlungen. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung  

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung 

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Zwischenprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Erfolgreich abgelegte Orientierungsprüfung. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Pfälzner 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden  während der einzelnen Vorlesungen bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-11 

Kulturentwicklung des Alten Orients III Pflicht 

Leistungspunkte 3 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            90 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  30 h  

Moduldauer 2 Semester   

Turnus Jedes Wintersemester (Teil 1) und das darauf folgende Sommersemester (Teil 2) 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Vorlesung (2 SWS) 
Teil 2: Vorlesung (2 SWS) 

Modulinhalt 

In einem fortlaufenden Zyklus wird in der Vorlesung die Kulturentwicklung des 
Alten Orients von den Anfängen des Akeramischen Neolithikums bis zum Ende der 
altorientalischen Welt am Beginn des Hellenismus detailliert dargestellt. Dabei 
werden über mehrere Semester hinweg in chronologischer Reihung alle 
wesentlichen Kultursysteme Vorderasiens, mit Schwerpunkten in Mesopotamien, 
Syrien und Libanon, Anatolien und Iran sowie mit Ausblicken in den Persisch-
Arabischen Golf, nach Zentralasien und in die Indusregion detailliert vorgestellt. 
Ein Einstieg in diesen Zyklus ist jederzeit möglich, da der Zyklus kontinuierlich 
angeboten wird. 

Qualifikationsziele  

Das Ziel besteht in der Vermittlung einer vertieften Kenntnis der Kulturen des Alten 
Orients von ca. 10.000 bis um 330 vor Christus, über alle Perioden der 
Kulturentwicklung hinweg, in allen wesentlichen regionalen Aspekten und 
hinsichtlich der wichtigsten Denkmälergattungen, Architekturbefunde und 
Siedlungen. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1:  
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung  

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Teil 2: 
regelmäßige Anwesenheit, mündliche Prüfung 

Prüfung 
benotet 

1,5 LP 

Verwendbarkeit 
Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Bachelorprüfung. Der Teil 2 kann 
begleitend zur Bachelorprüfung besucht werden. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Erfolgreich abgelegte Zwischenprüfung. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Pfälzner 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden  während der einzelnen Vorlesungen bekannt gegeben. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-12 

Archäologische Praxis I Pflicht 

Leistungspunkte 3 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            90 h (oder der Aktivität entsprechend) 
Kontaktzeit:       0 h 
Selbststudium:  90 h (oder der Aktivität entsprechend) 

Moduldauer Nicht festgelegt.   

Turnus Kann zu einem beliebigen Zeitpunkt des BA-Studiums erbracht werden 

Unterrichtssprache Keine Einschränkungen   

Lehrformen Exkursion, Praktikum oder Übung 

Modulinhalt 

Durch die Teilnahme an einer der folgenden Veranstaltungen oder Aktivitäten 
können Einblicke in praktische archäologische Tätigkeiten gewonnen werden: 
  - Teilnahme an einem Museumspraktikum, 
  - Teilnahme an einer Übung oder einem Praktikum zum Vermessen und 
     Zeichnen archäologischer Funde und Befunde, 
  - Teilnahme an einer Museumsexkursion, einer Ausstellungsexkursion oder einer 
     Orientexkursion, 
  - Teilnahme an einer archäologischen Ausgrabung mit Lehrgrabungscharakter. 

Qualifikationsziele  

Das Ziel des Moduls besteht darin, Kenntnisse der archäologischen Praxis zu 
vermitteln. Dies kann in der Erlernung praktischer Fähigkeiten und Tätigkeiten des 
archäologischen Arbeitens wie des Zeichnens und Vermessens von Funden und 
Befunden liegen oder in der eigenen Anschauung archäologischer Objekte in 
Ausstellungen, Museen und im Feld oder auch in der Erlernung 
feldarchäologischer Methoden in archäologischen Ausgrabungen durch eigene 
Mitarbeit. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Regelmäßige und erfolgreiche Teilnahme an einer einschlägigen Veranstaltung 
oder Aktivität; Bescheinigung über die beständige und erfolgreiche Teilnahme an 
der Veranstaltung oder Aktivität. 

Verwendbarkeit Modul ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Bachelorprüfung. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Eine frei zu wählende, einschlägige, den Zielen entsprechende Veranstaltung kann 
zu einem beliebigen Zeitpunkt des BA-Studiengangs besucht werden. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung.  

Modulverantwort-
licher  

Beurteilung und Bescheinigung der Anrechenbarkeit einer Leistung als Modul 12 
erfolgt durch den Direktor der Abteilung für Vorderasiatische Archäologie des 
IANES 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Keine Festlegung. 



 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-13 

Prüfungsmodul (Hauptfach) Pflicht 

Leistungspunkte 21 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            630 h 
Kontaktzeit:       2 h 
Selbststudium:  628 h  

Moduldauer 1 Semester   

Turnus Jedes Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen 
Teil 1: Bachelorarbeit 
Teil 2: Mündliche Bachelorprüfung  

Modulinhalt 

Teil 1: Bachelorarbeit: 
Anfertigung der BA-Arbeit im Rahmen eines vorgegebenen Themas aus dem 
Forschungsbereich der Vorderasiatischen oder Biblischen Archäologie. 
Teil 2: Mündliche Bachelorprüfung: 
In der mündlichen Prüfung wird das im Verlauf des sechssemestrigen Studiums 
erworbene Fachwissen abgefragt. Dabei werden keine thematischen 
Schwerpunktbereiche festgelegt, sondern vielmehr wird ein allgemeiner Überblick 
über das Fach erwartet. 

Qualifikationsziele  

Selbständiges wissenschaftliches Arbeiten im Rahmen eines vorgegebenen 
Themas und eines begrenzten Themenfeldes ist das Ziel des Moduls; dabei sollen 
vor allem wissenschaftliches Recherchieren, Umgang mit wissenschaftlicher 
Literatur und wissenschaftliches Argumentieren an einem ausgewählten Beispiel 
erprobt werden. In der Prüfung sollen vertiefte Kenntnisse und ein solider 
Überblick über die Inhalte und Methoden der Vorderasiatischen Archäologie unter 
Beweis gestellt werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

Teil 1: schriftliche Bachelorarbeit benotet 12 LP 

Teil 2: mündliche Prüfung 
Prüfung 
benotet 

9 LP 

Verwendbarkeit 
Das erfolgreich bestandene Modul VAA-BA-13 ist Voraussetzung zum Abschluss 
des BA-Studiums. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Erfolgreich abgelegte Orientierungsprüfung und Zwischenprüfung. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Einzelprüfungen 

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Pfälzner / Kamlah. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden vom Prüfling selbst im Laufe des Studiums und der Recherche erarbeitet. 



 

 
 

 

Modulkennziffer 
 
VAA-BA-14 

Prüfungsmodul (Nebenfach) Pflicht 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:       1 h 
Selbststudium:  179 h  

Moduldauer 1 Semester   

Turnus Jedes Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen Mündliche Prüfung  

Modulinhalt 

In der mündlichen Prüfung wird das im Verlauf des sechssemestrigen Studiums 
erworbene Fachwissen abgefragt. Dabei werden keine thematischen 
Schwerpunktbereiche festgelegt, sondern vielmehr wird ein allgemeiner Überblick 
über das Fach erwartet. 

Qualifikationsziele  
In der mündlichen Prüfung sollen vertiefte Kenntnisse und ein solider Überblick 
über die Inhalte und Methoden der Vorderasiatischen Archäologie unter Beweis 
gestellt werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung) 

mündliche Prüfung benotet 6 LP 

Verwendbarkeit 
Das erfolgreich bestandene Modul VAA-BA-14 ist Voraussetzung zum Abschluss 
des BA-Studiums im Nebenfach. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Erfolgreich abgelegte Orientierungsprüfung und Zwischenprüfung. 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Einzelprüfungen 

Modulverantwort-
licher / Dozent 

Pfälzner / Kamlah. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Werden vom Prüfling selbst im Laufe des Studiums und der Recherche erarbeitet. 


